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ESCH/ALZETTE

zur internationalen Sonnenberg-Tagung vom 28. August -
4. September 1986

im Internationalen Haus Sonnenberg bei St. Andreasberg im Oberharz /

J\ Rahmenthema: "MaOnahmen zur Forderung und sozialen4 Eingliederung* J^ m̂m m̂'^ m̂mm yon nenschen mit schuerer geistiger Behinderurtg"

Ziel der Tagung ist es, die Lebenssituation schwer geistig behinderter Flenschen
zu beschreiben und daraus Erkenntnisse fur das gemeinsame Leben mit ihnen abzu—
leiten. Es wird aufzuzeigen sein, vie Artnahme und menschlischs Zuwendung gerade
im Miteinander-Umgehen des Alltags deufrlich werden konnen. Daû jede Form der
Betreuung fur den Behinderten - geuiO ungeuollt

—
auch ein Stuck Abhangigkeit

schafft oder v/ertieft, sollte dabei bedacht werden.
—

Auch die Wissenschaf ten
halten inzu/ischen verschicdene theoretische und praktische Konzepte bereit.
Oannoch besteht noch immer ein Informationsdefizit. In diesem Zusammenhang sei
auf die Gefahr einer überbetonten Fdrderideologie hingeuiesen, die mit Ehrgeiz
Fdrderprogramme "durchzuziehen" sich bemiiht, am Ende aber oft nur zu einer be-
sonderen Form der Isolation fiJhrt.
Es ist beabsichtigt, in Vortragen, Diskussionen und Gruppenarbeit unter ande-
rem die folgenden Themen oder Themenbereiche zu behandeln:- Ganzheitliche Ansatze in der forderung schuer geistig Behinderter

(einschlieGlich der Erdrterung adaquater Uohnformen)- Kommunikationsuege (Sprachersetzende Formen; nusik; Kunstlerisches
Gestalten; Fragen der Wahrnehmung)-
Der Anspruch Schuerbehinderter auf cine sic erfullende Tatigkeit-
Ploglichkeiten der Entlastung der Familie-
Der Clitarbeiter in der Gruppe mit schuer geistig Behinderten

zur internationalen Sonnenberg-Tagung vom 24. November - 1. Dezember 1986
im Internationalen Haus Sonnenberg bei St. Andreasberg im Oberharz

: "Gemeindenahe Behindertenarbeit - was heißt das
*r und waa kann aie leisten'?"

Es ist beabaichtigt, in Porm von Referaten, Diakussionen und Gruppenarbeitfolgende Themen schwerpunktmàfiig zu behandeln:- Leistungaschwerpunkte der Behindertenhilfe auf ortlicher Ebene-
Ambulante Pflegedienste '(Mobile Soziale Hilfsdienste; Individuelle Schwerst
behindertenbetreuung; Helfervermittlung; Selbsthilfeprojekte)- Mobilitâtshilfen, Wohnprojekte und familienentlastende Dienste- Der Beitrag der Selbsthilfe-Initiativen zur Ausgestaltung
der gemeindenahen Behindertenarbeit-
Die Beteiligung behinderter Menschen an Politik und Planung: die Arbeit
ïf^it^lii^^èim^ê^imr^ ûnd dsr srtlichen


